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Presseerklärung des Landesverbandes der Jüdischen Gemeinden 
von Schleswig-Holstein

Wir verweisen in erster Linie auf die Stellungnahme des Rechtsbeistandes von Herrn Seibert.
Der Sachverhalt befindet sich weiter in Prüfung. 
Der Landesverband dankt Wolfgang Seibert, dass er seine Funktionen im Landesverband und in der 
Gemeinde Pinneberg mit sofortiger Wirkung aufgibt, um weiteren Schaden abzuwenden. Die 
Gemeinde Pinneberg wird bis zu den vorgezogenen Vorstandswahlen kommissarisch geleitet durch 
die Geschäftsführerin des Landesverbandes.

gez. W. Blender, L. Budnikov
(Vorstand des Landesverbandes)


